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Saison 2011/2012 

KICK - ein Urgestein beim TSV ! 

    Das KICK — eine halbe Ewigkeit existiert diese 
Zeitung mittlerweile schon in der Fußballabtei-
lung des TSV Hohenbrunn und kann damit 
schon zu einem Urgestein dieser Abteilung ge-
zählt werden. Seit mittlerweile fast 10 Jahren 
begleitet diese Zeitung alle Spieler, Eltern und 
Trainer durch die Saison und berichtet über die 
Erfolge, Saisonverläufe, Tore und Emotionen der 
einzelnen Teams.  
Zu Beginn der Zeitung waren alle Spieler immer 
neugierig, welche Neuigkeiten sich im KICK ver-
bargen und somit reichte die Auflage damals 

nicht mehr lange. Mittlerweile ist diese Begeis-
terung leider verflogen und die Redaktion und 
die Abteilung würde sich wieder über eine grö-
ßere Nachfrage freuen. Für Kritik, Wünsche, 
Anregungen aber auch Unterstützung können 
Sie sich gerne an KICK@fussball-hohenbrunn.de 
wenden.  
Damit das KICK sich jetzt aber wieder seine 
eigentlichen Aufgabe zuwenden kann, wollen wir 
Sie jetzt nicht länger auf die Folter spannen: 
Freuen Sie sich auf tolle Berichte im Innenteil 
und wüschen Ihnen damit viel Spaß beim Lesen! 
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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Eltern, 
 
    Unser Vorstandsvorsitzender  des TSV 
Hohenbrunn Herr Menzel, sowie der ehemali-
ge Abteilungsleiter Herr Harasym haben mich 
nach seinem Rücktritt aus gesundheitlichen 
Gründen am 21.03.2012 gebeten die Abtei-
lungsleitung vor Ort zu übernehmen. 
 
    Um den laufenden Spielbetrieb, die Bauar-
beiten und die geplanten Investitionen nicht zu  
gefährden, habe ich zugestimmt diese Aufga-
be in enger Zusammenarbeit mit Herrn Men-
zel bis zu den regulären Neuwahlen im Okto-
ber zu übernehmen. 
 
    Mein Arrangement  gilt rein dem Wohl des 
Vereins und ich widme mich den anfallenden 
Aufgaben mit bestem Wissen und Gewissen.  
Natürlich stehe ich für eventuelle Fragen, 
Anregungen und konstruktive Kritik den Spie-
lern, Trainern und Eltern auch gerne persön-
lich zur Verfügung. 
 
    Jetzt in der Umbau/Umbruchphase ist es 
besonders wichtig, dass wir alle gemeinsam 
an einem Strang ziehen, damit der TSV Ho-
henbrunn zur neuen Saison nicht nur optisch 
in neuem Glanz erstrahlt. Wir sollten die posi-
tive Richtung von Herrn Harasym beibehalten 
und versuchen wieder eine große Einheit zu 

werden, das Miteinander und die Vereinsver-
bundenheit sollte wieder an erster 
Stelle stehen, der Rest kommt dann bestimmt 
ganz von alleine. 
 
    Wer Interesse an einer Mitarbeit in der 
Vereinsführung oder an einer anderen Aufga-
be hat ist 
herzlich Willkommen. Auch mit Hinblick der 
Neuwahlen im Oktober müssen/sollten einige 
Ämter neu besetzt werden. Natürlich braucht 
der TSV Hohenbrunn dazu die Unterstützung 
von euch allen. Euer 

 
 
 

Jürgen Weinert 
stv. Abteilungsleiter 

ERSTE MANNSCHAFTERSTE MANNSCHAFTERSTE MANNSCHAFTERSTE MANNSCHAFT 
    

FRAUENFRAUENFRAUENFRAUEN    
    

JUGENDJUGENDJUGENDJUGEND    
    

Hier spricht der JugendleiterHier spricht der JugendleiterHier spricht der JugendleiterHier spricht der Jugendleiter    
 

SENIORENSENIORENSENIORENSENIOREN    

 
 

5 
 

7 
 
 
 

9 
 
 
 

11 
 
 
 
 

28 

 
 
 

29 
 

 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 
 
 

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 
 
 

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

   
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 
 
 
 

                                 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

EDITORIAL 

INHALT 

Titeltext:  Dominik Busch Foto: KICK Archiv   

3 

 



4 

 



Erste Mannschaft aktuell:Erste Mannschaft aktuell:Erste Mannschaft aktuell:Erste Mannschaft aktuell:    

ERSTE MANNSCHAFT 

 

    Ein Spiel, das die gesamte Saison widerspie-
gelt. 
 
    Wie in letzter Zeit so oft kassieren wir 
schon in der Anfangsphase (3. Minute) ein 
unnötiges Gegentor. Danach ist der TSV Ho-
henbrunn erst mal geschockt, fängt sich je-
doch schnell wieder und baut einen unheimli-
chen Druck auf das Tor der Poinger auf. So 
gelingt uns in 15. Minute der Ausgleich. Ich 
hatte Tom Kussmaul schön steil geschickt, 
und dieser besaß das Auge, um frei vor dem 
Torwart noch einmal quer zu legen, so dass 
Nono Junang nur noch einzuschieben brauch-
te. Fünf Minuten später geht der TSV Hohen-
brunn in Führung, diesmal ist es Philipp 
Schweinberger, der einen tödlichen Pass zu 
Nono Junang spielt. Dessen Schuss kann der 
Torwart zwar noch halten, den Abpraller ver-
wertet jedoch Tom Kussmaul zum 2:1. Da-
nach stellen wir das Spielen auf einmal ein, 
und zwar bis zur Halbzeitpause. In dieser Pha-
se kommt der TSV Poing II durch ein Frei-
stoßtor aus schier unmöglichem Winkel zum 
2:2. Mit diesem Ergebnis geht es dann auch 
gerechterweise in die Pause. 
 
    In der 2. Hälfte gelingt den Gastgebern 
durch eine Unstimmigkeit zwischen Abwehr 
und Torwart gleich ein vollkommen vermeidba-
res Tor. Daraufhin plätschert das Match bis 
zur 75. Minute vor sich hin. Dann bauen wir 
nochmals großen Druck auf und erspielen uns 
mehrere hochkarätige Chancen. Es ist als 
fahrlässig und für diese Saison typisch zu be-
werten, dass wir von diesen tatsächlich keine 
einzige nutzen können. So steht am Ende wie-
der eine vollkommen unnötige Niederlage. 
Dass die Niederlage unverdient war und wir 
mindestens ein Unentschieden hätten holen 
müssen, ist zwar nicht abzustreiten. Doch 
anscheinend wollten wir in diesem Spiel noch 
einmal aufzeigen, weshalb es in dieser Saison 
nicht zu mehr als dem 10. Platz gereicht hat. 

Die Schwächen waren mal wieder eine man-
gelhafte Chancenverwertung sowie haarsträu-
bende Fehler, die zu vollkommen vermeidba-
ren Gegentoren geführt haben. Zudem ist der 
Einsatzwille zumindest in der Rückrunde nicht 
immer bei allen Spielern erkennbar gewesen. 
Ob sich dies nächste Saison ändern wird, wird 
man sehen müssen. Dazu muss jedoch jeder 
an sich arbeiten und die Fehler nicht immer 
bei den anderen suchen. Und dazu muss auch 
die Trainingsbeteiligung wieder besser wer-
den. 
 
    So, mit diesem Artikel verabschiede ich 
mich als Berichterstatter in die Sommerpau-
se. Bis nächste Saison und ein großes Danke-
schön an alle Fans, die uns in dieser Saison 
unterstützt haben! 
Ein großes Dankeschön auch an unseren Trai-
ner Harald Spanner, der die Saison mit unse-
rer jungen Mannschaft durchgezogen hat und 
uns nun leider verlässt. Viel Glück und Erfolg 
dir auf deinem weiteren Weg, Harry! 
 

Philipp Engl 
 
 
 
 
 
 
 

Die Torschützenliste der Saison 
2011/2012 
 
1. Nono Junang 12 Tore12 Tore12 Tore12 Tore 
2. Felix Kratzer, Tom Kussmaul 6 Tore6 Tore6 Tore6 Tore 
4. Marcel Breski, Philipp Engl 5 Tore5 Tore5 Tore5 Tore 
6. Benjamin Kramer, Rodrigo Santa Cruz, 
Kilian Zörntlein, Benedikt Nejedly 4 Tore4 Tore4 Tore4 Tore 
10. Florian Mühlbauer, Oliver Engl, Sebastian 
Heidrich, Philipp Schweinberger 2 Tore2 Tore2 Tore2 Tore 
14. Matthias Spanner, Hassan Kerrousch 1 1 1 1 
TorTorTorTor    

 

5 

TSV Poing II – TSV Hohenbrunn 3:2 (2:2) [27. Mai 2012]  





Frauen aktuell:Frauen aktuell:Frauen aktuell:Frauen aktuell:    
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FRAUEN 

 

Damenmannschaft-  Blick zurück im Kick  

    Nach dem letzten Spiel einer Saison kann 
man sich entspannt zurücklehnen und ein 
wenig Bilanz ziehen. Wir wollten 2011/2012 
vor allem Spaß und Freude am Fußball haben, 
ein Ziel, das wir meistens erreicht haben. Wo-
bei ich mir wünsche, dass die Begeisterung ein 
wenig mehr sichtbar ist, doch ist das vielleicht 
auch uncool. Zudem haben wir die ganze Sai-
son durchgehalten, auch wenn Auslandsauf-
enthalte, das Studieren in fernen Städten und 
nicht zuletzt Verletzungen immer wieder er-
hebliche Lücken in den Kader rissen. Außer-
dem wurden wir insgesamt im Zusammen-
spiel immer besser und lieferten sehr ansehn-
liche Spiele ab. Das 6:0 gegen Taufkirchen 
gegen Ende der Saison ist da ein sehr gutes 
Beispiel. Das Spiel war variantenreich und 
schnell. Das letzte Match  gegen Neubiberg 
zeigt allerdings die Rückseite der Medaille. 
Nervös vom unbedingten Willen gewinnen zu 
wollen, mit Pech im Abschluss und etlichen 
Verletzungen (3 Spielerinnen mussten gegen 
den Lokalrivalen vorzeitig vom Platz, und das 
bei einer Kleinfeldmannschaft mit 6 Feldspiele-
rinnen)ging dieses Spiel dann 1:3 verloren, so 
dass wir den 3. Platz abgeben mussten. So 
steht die Mannschaft  auf dem 4. Platz der 
Abschlusstabelle.  
 

    Sportlich gesehen kann ich damit zufrieden 
sein, denn die Mädels haben sich sehr be-
müht: Ganz großartig die Abwehr. Keine ande-
re Mannschaft hat so wenig Gegentore be-
kommen – und das bei wechselnden Torfrau-
en: Doch Lena, Paulina und Tobi hielten wirk-
lich hervorragend: Und Lena erzielte als Tor-
frau sogar einen sehenswerten Treffer mit 
eine Abschlag direkt ins Tor. Christl oder Fran-
zi sorgten als zentrale Abwehrspielerinnen für 
absolute Sicherheit.  Jenny, Franzi G. und Sven-
ja waren ideale Ergänzungen in der Abwehr. 
Tobi und Paulina verteilten ruhig die Bälle im 
Mittelfeld, in dem Luzi mit listigen Finten her-
umwirbelte und Anna viel Power einbrachte. 
Vorne sorgte die „kleine“ Svenja mit Franzi 
oder Nora für viel Furore. (Svenja traf 18 Mal 
ins Netz!) Die kleine Jenny und Christina saus-
ten die Außenbahnen rauf und runter. So konn-
ten wir letztlich schon mit der Platzierung zu-
frieden sein. Gegen den Tabellenführer zwei-
mal sehr knapp mit Pech (0:1) verloren, zwei 
Unentschieden gegen den Zweiten, bei denen 
auch mehr drin gewesen wären. Manchmal 
ließen wir unnötig Punkte, strengten uns aber 
stets tüchtig an. Kompliment an die Mann-
schaft und vielen Dank an Jenny, die mich als 
Co-Trainerin sehr unterstützt hat!  

Trainer Reinhard Rolvering 

 

 

ZitateZitateZitateZitate::::    
 
Horst Szymaniak Horst Szymaniak Horst Szymaniak Horst Szymaniak (zu seinem Anteil der Einnahmen bei seinem Abschiedsspiel): „Ein Drittel ? 
Nee, ich will mindestens ein Viertel.“ 
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    An mehreren aufeinander folgenden Tagen 
kannst du mit neuen Freunden deine Technik, 
Taktik und Spieleinsicht verbessern. Wer will 
das nicht? 
 
    Angriff, Verteidigen und schnelles Umschal-
ten, das sind die fußballerischen Inhalte bei 
den Holländischen Fußballfesttagen. Diese 
finden an Standorten (Berlin, Hude, Egestorf, 
Visselhövede, Brandenburg, Erkner, Krem-
men, Goldberg, Krakow am See, Brühl, Ulmen, 
Kelberg, Roxheim, Hanau, Hohenbrunn, Wald-
perlach, Helios Daglfing, Parsberg und Vaihlin-
gen)  in ganz Deutschland statt. 
 

Melde dich jetzt an!!!Melde dich jetzt an!!!Melde dich jetzt an!!!Melde dich jetzt an!!!    
 
    Die Fußballfesttage bestehen aus fünf Ta-
gen Fußball. Das Programm geht jeden Tag 
von morgens um 9Uhr bis nachmittags um 
16:30Uhr. 
 
    Am morgen starten wir mit einem gemein-
samen Frühstück und den Nachmittag been-
den wir mit einem Abschlussspiel. Vormittags 
werden  die Fußballtechnikübungen trainiert 
und mittags wird viel Training in Spielform 
angeboten. 
 
Verpflegung!Verpflegung!Verpflegung!Verpflegung!    
    Während diesen Tagen bekommen die Kin-
der gesunnde Verpflegung (Getränke, Mittag-
essen, Obst/Gemüse). 
 
Knaller!Knaller!Knaller!Knaller!    
    Als Knaller bekommt jedes Kind ein Trikot-
Set von Nike (Trikot, Hose und Stutzen). Außer-
dem bekommen die Teilnehmer eine Urkunde 
und eine Medaille. Zur Krönung für die tolle 
Leistung der Kinder gibt es am letzten Trai-
ningstag im Showtraining, Pokale zu gewinnen. 

Wer kann mitmachen!Wer kann mitmachen!Wer kann mitmachen!Wer kann mitmachen!    
    Alle Kinder im Alter zwischen 5 – 14 Jah-
ren können an den Fußballfesttagen teilneh-
men. 
 
Anmelden!Anmelden!Anmelden!Anmelden!    
Anmelden könnt ihr euch über unsere Inter-
netseite unter 
 www.hollaendische-fussballschule.de 
 
    Falls ihr noch Fragen habt, könnt ihr gerne 
mit dem Gründer der Holländischen Fußball-
schule Hr. Kooistra Kontakt aufnehmen unter 
0178 – 7521847 oder direkt per E-Mail un-
ter info@hollaendische-fussballschule.de 

Melde Dich jetzt an für die Holländischen Sommerfußball-
tage!!  

 



Wir hatten uns vorgenommen den zweiten 
Platz zu verteidigen. Leider wurde aus dem 
Ziel nichts, Ende April und im Mai lief nicht viel 
zusammen. Gegen den SC Kirchheim 2. konn-
ten wir nach den Osterferien zwar noch gewin-
nen, aber auch dort zeigten wir schon unge-
wohnte Schwächen. Die vielen spielfreien Wo-
chenenden und die geringe Trainingsbeteili-
gung führten dazu, dass wir den  Rhythmus 
der Hinserie nicht fanden.  
    Die kommenden Spiele verloren wir bei der 
JFG LINSEE mit 2:1, beim FC Ismaning 2 mit 
4:2 und zu Hause gegen die JFG Ebrachtal 2 
mit 3.2.  In allen Spielen kam unsere größte 
Schwäche jedoch immer wieder zum Vor-
schein. Wir nutzen die  Vielzahl der Torchan-
cen leider zu selten.  Oft hätten wir in der An-
fangsphase mehrere Tore erziehlen müssen. 
Diese haben wir nicht gemacht und der Geg-
ner erzielte mit der ersten Chance die Füh-
rung.  
    So läuft es im Fußball, denn wer keine bzw. 
zu wenig Tore schießt, kann nicht gewinnen. 

An diesem Problem konnten wir im Training 
nicht immer optimal arbeiten. Viele Jungs 
waren durch zumeist schulische Verpflichtun-
gen immer wieder verhindert. Neben diesen 
Verhinderungen fielen im Mittelfeld wichtige 
Stützen verletzungsbedingt aus. Durch diese 
Umstände rutschten wir auf den dritten Tabel-
lenplatz ab. Aber aus diesen Erfahrungen 
muss die sehr junge Mannschaft arbeiten und 
dann kommen die Erfolge auch wieder.  
 
    Wir schauen trotz der Niederlagen optimis-
tisch auf die verbleibenden zwei Partien. Am 
17.06. steigt das Derby um 17:00Uhr in Putz-
brunn. Am  23.06. empfangen wir um 
14:00Uhr den TSV Oberpframmern 2 in unse-
rem letzten Saisonspiel. Beide möchten wir 
natürlich positiv gestalten und somit die Sai-
son ordentlich abschließen. Wir würden uns 
freuen, wenn viele Zuschauer uns bei den 
Spielen unterstützen und zum Sieg anfeuern.  

Trainer Sebastian Heidrich 

JUGEND 

 

A-Jugend: Keine Kontinuität! 
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JUGEND 

TSV Zorneding TSV Zorneding TSV Zorneding TSV Zorneding ––––    TSV Hohenbrunn 2 : 0TSV Hohenbrunn 2 : 0TSV Hohenbrunn 2 : 0TSV Hohenbrunn 2 : 0 
    Leider war zu Beginn des Spiels die Aufre-
gung schon groß. Kurz vor Anpfiff teilte mir 
der Co Trainer von Zorneding mit, dass der 
Schiedsrichter nicht kommt er aber einen 
guten Ersatz hat. Wir hingegen hatten nie-
manden dabei,  der das Spiel hätte leiten kön-
nen. Bei Anpfiff trauten wir alle unseren Au-
gen nicht, ein älterer etwas dicklicher Herr in 
Sandalen stand am Mittelkreis. Er war uns 
bereits bekannt, denn im Jahr zuvor hatten 
wir genau die gleiche Situation und eben ge-
nau dieser „ Schiedsrichter“ leitete damals 
das Spiel ganz im Sinne des TSV Zorneding.  
Schon nach 5 Minuten war zu sehen, wie die-
ses Spiel sich entwickeln würde, er bewegte 
sich wie im Vorjahr nicht aus dem Kreis her-
aus und leitete mehr schlecht als Recht das 
Spiel von dort aus.  So kam es wie befürchtet, 
das 1:0 für uns in den 10 Min wurde wegen 
Abseits aberkannt. Glatte Fehlentscheidung! 
Mit diversen kleineren Nettigkeiten lief die 
Partie dann weiter. Kurz vor der Pause wurde 
ein Foul an unserem 6er Tobias der im An-
schluss am Boden lag nicht gepfiffen, das 
Spiel lief einfach weiter. Tobi rappelte sich auf, 
biss die Zähne zusammen und ging kurz da-
rauf in den nächsten Zweikampf, doch dabei 
verletzte er sich dann schwer, ihm sprang die 
Kniescheibe raus. Spielunterbrechung, Not-
arzt usw. Das volle Programm. Auf diesem 
Weg noch mal alles Gute und die besten Wün-
sche an Tobi! 
 
    Die zweite Hälfte verlief dann ebenfalls wie 
erwartet z.B. ein klarer nicht gegebener Hand-
elfmeter. Auf die anderen Fehlentscheidungen 
will ich gar nicht mehr eingehen. Das Spiel 
wurde immer hektischer, die Emotionen koch-
ten hoch und unsere Jungs wollten den Sieg  
erzwingen, wir verloren die Ordnung, waren 
viel zu offensiv und das Ende vom Lied, wir 
kassierten 2 Konter und dadurch auch 2 Ge-
gentore. Ein Spieltag zum vergessen und alles 
andere als eine Werbung für den Fußball. 
 
   Wir hoffen nur, dass für Tobi die ganze Sa-
che ohne Folgeschäden bleibt und er bald 
wieder mit der Mannschaft trainieren kann. 

TSV Hohenbrunn TSV Hohenbrunn TSV Hohenbrunn TSV Hohenbrunn ––––    ATSV Glonn 5:2ATSV Glonn 5:2ATSV Glonn 5:2ATSV Glonn 5:2    
    Dieses Spiel fällt unter die Kategorie „Not 
gegen Elend“. Zwar konnten wir den Gegner 
von Anfang an unter Druck setzen, jedoch 
liefen wir etliche male ins Abseits und nutzten 
die restlichen Chancen nicht konsequent aus. 
Trotzdem gingen wir 1:0 in Führung, jedoch 
nur kurz, der Ausgleich fiel Minuten später. 
Dann folgte unser nächstes Tor 2:1, aber kurz 
vor der Pause gelang Glonn abermals der 
Ausgleich. Die zweite Hälfte verlief ein wenig 
besser, doch von attraktivem Fußball konnte 
man nicht sprechen. Zwar gelangen uns noch 
3 Treffer und wir konnten das Spiel mit 5:2 für 
uns entscheiden, aber wenn wir ehrlich sind 
nur weil der Gegner noch schlechter spielte 
als wir. Unter dem Strich, schlecht gespielt 3 
Punkte geholt. Schwamm drüber und nach 
vorne schauen! 
 
SV BruckSV BruckSV BruckSV Bruck----TSV Hohenbrunn 2:2TSV Hohenbrunn 2:2TSV Hohenbrunn 2:2TSV Hohenbrunn 2:2    
Eigentlich sollte es ein lockeres erholsames 
Spiel gegen den Tabellenletzten werden, leider 
hatten wir dann aber 7 Ausfälle zu beklagen.  
Schulausflug, Konfirmation und Verletzungen 
ließen den Kader unerwartet schrumpfen. 
Ohne beide Torwarte ( Stürmer im Kasten) 
und mit 10 Mann gingen wir in die Partie. Wir 
zeigten in der ersten Hälfte ein wirklich se-
henswertes Spiel, viel Laufbereitschaft, schö-
ne Spielzüge zeigten ihre Wirkung und wir 
konnten mit einer 2:0 Führung in die Kabine 
gehen. 
Leider haben wir Anfang der zweiten Halbzeit 
verpasst unsere Chancen zu nutzen und somit 
den Gegner aufgebaut. Wir verloren den Fa-
den und die Beine wurden langsam schwer. In 
Folge kassierten wir dummerweise 2 absolut 
unnötige Gegentore. Obwohl noch mal ein 
Ruck durch die Mannschaft ging und die letz-
ten Reserven mobilisiert wurden konnten wir 
den Siegtreffer nicht mehr setzen. 
 
Ein Unentschieden wird der Leistung der 
Jungs bei weitem nicht gerecht. Diesmal war 
der Fußballgott leider nicht auf unserer Seite. 
Aber: Riesenkompliment an alle Spieler. 
Super gekämpft, alles gegeben. 

Trainer Jürgen Weinert 
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C1-Jugend 

 





    Unser erstes Rückrundenspiel ging gegen 
den SV DJK Taufkirchen. In diesem Spiel hat-
ten wir einige schöne Spielzüge und waren 
auch sehr überlegen, somit holten wir uns 
einen 10:0 Sieg. Glückwunsch Mädels. 
 
    Beim SV Baiern 70 holten wir uns trotz 
eines nicht so Überagenden Spiels einen 3:1 
Sieg nach Hause. Spielerisch war es nicht 
unser Tag aber am end gewinnt ja bekanntlich 
die Mannschaft wo die Tore schießt.  
 
    Beim Spiel gegen den TSV Poing haben die 
Mädels den Gegner doch etwas unterschätz, 
10:0 hieß es das wir das Spiel gewinnen am 
Ende war es zwar ein sieg und somit 3 Punkte 
aber eben nur ein 3:0 Sieg, wichtig aber ist es 
das wir 3 Punkte geholt haben. 
 
    Gegen den SC Bajuwaren München wollten 
wir einen Sieg holen da diese alle Spiele ge-
wonnen hatten aber wir haben es nicht ge-
schafft als Mannschaft zu spielen und zu zei-
gen was wir eigentlich können aber diese Spie-
le gibt es nun eben auch. Bei diesem Spiel 
aber ein riesen Kompliment an unsere Torhü-

terin, da wir ohne sie höher verloren hätten.  
Am Ende hieß es 2:4 
 
    Das Spiel gegen den TSV Ottobrunn haben 
wir verdient verloren. Durch Unruhe unter den 
Mädels und vielleicht auch eine etwas gewag-
te Aufstellung haben wir das Spiel mit einer 
Niederlage von  0:3 hinnehmen müssen. 
 
    Beim ASV Glonn haben wir mit einem echt 
harten spiel gerechnet aber durch ein tolles 
Mannschaftliches auftreten, wirklich klasse 
Spielzügen und einer grandiosen Torwart Leis-
tung haben wir uns einen 7:0  Sieg mit nach 
Hause genommen und uns wieder eine Chan-
ce auf den 2.Platz erarbeitet. 
 
Weitere Spiele:  
16.06.12 15:30 FC Phönix Mchn. (a.K.) - TSV 
Hohenbrunn 
23.06.12 13:00 TSV Hohenbrunn - SpVgg 
Höhenkirchen I 

Trainerin Veronika Denk 

JUGEND 

C– Mädchen: Rückrunde 
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    Ein Spiel gegen die außer Konkurrenz antre-
tende JFG Markt Schwabener Au ( 13. 06.) 
steht zwar noch aus, aber schon jetzt steht 
fest: Die D-Mädels sind in ihrer Gruppe Vize-
meister. Trainer Alfred Rietzler ist stolz auf 
seine Truppe: „Die Mannschaft hat nicht nur 
auf dem grünen Rasen, sondern auch in der 
Halle (7 Turniere) 
eine erfolgreiche 
Saison gespielt.“ 
 
Hier sind kurz 
aufgezeichnet die 
Spiele der Rück-
runde: 
 
    Die D-Mädels 
hatten sich viel 
vorgenommen: 
Nach einer sehr 
guten Vorberei-
tung (2 Siege – 
gegen den ESV München Ost 9:1 und 7:3 
gegen DJK Würmtal-Planegg, einem Unent-
schieden mit 2:2 gegen den FC Stern und nur 
einer, allerdings unnötigen 2:4-Niederlage 
gegen den FFC Wacker) wollte man zum Rück-
rundenstart (21.04.) beim TSV-SF Poing unbe-
dingt drei Punkte einfahren. Herausgekom-
men ist aber nur ein 0:0, trotz Überlegenheit 
während des gesamten Spiels und vieler hoch-
karätiger Chancen. So standen wir mindes-
tens sechsmal allein vor der gegnerischen 
Torhüterin, brachten den Ball aber nicht über 
die Linie. Schade!  
    Besser lief es am 28.04. gegen die körper-
lich und spielerisch stark unterlegenen Mädels 
von der der SpVgg Höhenkirchen. Mit 7:0 
gelang zwar ein hoher Sieg, gemessen an den 
Torchancen war aber ein zahlenmäßig weitaus 
höheres Ergebnis möglich. 
    Alle Blicke waren jetzt auf unser Gastspiel 
beim Spitzenreiter TSV Grafing (06.05.) ge-

richtet. In der Vorrunde hatten wir eine peinli-
che 1:6-Schlappe erlitten. Da war Revanche 
angesagt. Und die gelang auch mit einem 
etwas glücklichem, aber nicht unverdientem 
2:1-Sieg. Entscheidend war letztlich der unbe-
dingte Wille der Mannschaft, das Spiel unbe-
dingt zu gewinnen. Weil Grafing ein Spiel weni-

ger hat, sind die D-
Mädels derzeit an 
der Tabellenspitze.  
    Gegen die außer 
Konkurrenz antre-
tenden D-Mädels 
vom SV-DJK Tauf-
kirchen hatten wir 
am 12.05. wie 
erwartet leichtes 
Spiel. Die Spielerin-
nen des Gegners, 
durchweg ein Jahr 
jünger, waren 
beim 8:1-Erfolg 

unseres Teams krass unterlegen. Bei konse-
quenter Chancenauswertung wäre – wie 
schon gegen Höhenkirchen – ein weitaus hö-
herer Sieg möglich gewesen. 
    Es hätte am 19. Mai der krönende Ab-
schluss der Punktspielsaison 2011/2012 
werden sollen. Doch gegen den TSV Haar 
spielten unsere Mädels wie gelähmt und un-
terlagen schließlich völlig unnötig 0:2. Schade, 
dass sich das Team nicht entscheidend aufge-
bäumt hat, um halt vorkommende Fehler in 
der Hintermannschaft zu egalisieren. 
Die Mannschaft verdient trotz des Ausrut-
schers Lob. Nach dem letzten Gruppenspiel 
(außer Konkurrenz) treten die D-Mädels noch 
bei drei Sommerturnieren an. Am 07. 07. 
beim FC Stern, tags darauf beim TSV Haar 
und am 22. 07. beim FC Aschheim. Da wird 
allerdings schon nach C-Bedingungen gespielt. 
Also von Sechzehner zu Sechzehner  

ar 

D-Mädels: Gratulation zum Vizemeister 
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    Die E1 ist nach der Winterpause wieder 
durchwachsen gestartet. Nach drei Unent-
schieden gegen Egmating, Ismaning und Un-
terbiberg musste gegen den DJK Sportbund 
Ost eine bittere Niederlage hingenommen 
werden. Am Spieltag haben sich drei Spieler u. 
a. unser Torwart Leon wegen Krankheit bzw. 
Verletzung abgemeldet. Es konnte noch unmit-
telbar vor der Abfahrt Sina aus dem Bett ge-
klingelt und zwangsverpflichtet werden. Da wir 
ohne Torwart zum Auswärtsspiel nach Neu-
perlach fuhren, bot sich unser Stürmer Corne-
lius an. An den drei Gegentoren in der ersten 
Halbzeit war er schuldlos. So mussten wir mit 
einem 0:3 in die Halbzeitpause gehen. Obwohl 
alle Spieler sehr unausgeschlafen und müde 
wirkten, mussten sie die zweite Halbzeit auch 
noch durchspielen, da kein Ersatzspieler zur 
Verfügung stand. Eine starke Aufholjagd konn-
te jedoch die 4:3 Niederlage nicht mehr ab-
wenden.  
    Dafür konnten die nächsten beiden Spiele 
gegen Putzbrunn mit 9:1 und gegen Dreistern 
5:2 gewonnen werden. Gegen Dreistern sah 

es anfänglich auch nicht so gut aus. Die Tru-
deringer gingen mit 2:0 in Führung und erst 
am Ende der 1. Halbzeit gelang uns der mitt-
lerweile verdiente Ausgleich durch Treffer von 
Sina und Moritz. Im weiteren Spielverlauf hat-
ten sowohl wir als auch die Gegner mehr als 
ausreichend Chancen ein Tor zu erzielen. Aber 
erst kurz vor Spielende gelang uns durch ei-
nen Fernschuss von Felix der 3:2 Führungs-
treffer. Dreistern versuchte nun ihrerseits 
alles, um ein weiteres Tor zu erzielen. Es kam 
jedoch anders. Marc konnte nach einem Pass 
von Moritz das 4:2 markieren und unmittelbar 
vor Spielschluss konnte Simon den Ball noch 
zum 5:2 über die Linie drücken. So konnten 
wir versöhnlich in die Pfingstunterbrechung 
gehen. 
    Nach den Pfingstferien stehen noch drei 
Spiele gegen Bruck, Grasbrunn und Dornach 
an. Hoffentlich hält unser Lauf bis zum Saison-
ende und wir können noch ein paar Punkte 
mitnehmen. 
 

Trainer Jörg Nowak 

E1– Rückrundenbericht 

 

E2: Tolle Spiele unglücklich verloren 

     Für die E2 setze sich die Rückrunde genau-so fort wie die Hinrunde aufgehört hatte: 
(Fast) alle gegnerischen Teams waren durch-
schnittlich ein Jahr älter und somit waren wir 
meist körperlich, aber nie spielerisch unterle-
gen, sodass uns meistens am Ende die Puste 
fehlte, die letzten Konter der Gegner noch zu 
verteidigen. Somit laute das Endergebnis meis-
tens immer X:3 oder X:2 für den Gegner.  
 
    Allerdings gab es dabei auch drei, vier Spie-
le die nicht unbedingt verloren gehen muss-
ten, wie z.B. beim Spiel gegen den SC Bogen-
hausen. Hier lagen wir zur Halbzeit bereits 
schon 3:0 zur Führung und verschenkten 
leichtfertig und durch ungenutzte Chancen 
das Spiel zum 5:3 Entstand für den Gegner. 
Hier lautet klar die Devise: Auch wenn wir in 
Führung sind, müssen wir hellwach bleiben 
und genauso noch in die Zweikämpfe gehen 
wie beim 0:0, gerade wenn der Gegner dies-
mal schlagbar ist. 

    Alles in allem können die Trainer jedoch auf 
eine zwar vom Ergebnis her schlechte, doch 
vom spielerischen her sehr positiven Rückrun-
denverlauf zurückblicken. Man merkt, dass 
das Spielverständnis und die Abläufe bei im-
mer intuitiver bei den Spielern werden.  
 
    Für die restlichen Spiele in der Saison wol-
len wir unserer Devise treu bleiben: Auch 
wenn die Teams in den letzten noch verblei-
benden Spieler älter sein werden, wollen wir 
dennoch zeigen, dass wir auch mindestens 
genauso gute, wenn nicht sogar bessere Fuß-
baller als unsere Gegner sind.  
 
 

Trainer Markus Jahn , 
Dominik Busch &  

Milan Barkic 
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    Dieser Spruch drückt ganz gut die momen-
tane Lage der F1 aus. 
 
1. Spieltag  
TSV Plining 9:1 TSV HohenbrunnTSV Plining 9:1 TSV HohenbrunnTSV Plining 9:1 TSV HohenbrunnTSV Plining 9:1 TSV Hohenbrunn    
 
    Am 24.03.2012 begann die Rückrunde für 
die F1 Mannschaft des TSV Hohenbrunn. 
Auch für mich war es die erste Rückrunde im 
organisierten Spielbetrieb. Wir waren zu Gast 
beim TSV Pliening. In den Wochen davor ha-
ben wir uns intensiv auf diesen  Tag vorberei-
tet und man merkte es deutlich an den Jungs, 
dass die Rückrunde deutlich besser werden 
soll als die Hinrunde (0 Punkte). 
    Daher reisten wir mit guten Selbstvertrau-
en an und waren uns sicher, dass wir heute 
erfolgreich sein werden. 
    Leider musste ich kurzfristig auf den Korbi 
(Torwart) verzichten, da es ihm plötzlich nicht 
mehr gut ging. Für ihn ging dann Simon ins 
Tor, der auch bereits öfters im Training im Tor 
stand. 
    Leider waren auch einige meiner Stamm-
spieler nicht anwesend und musste daher mit 
einem „Notaufgebot“ antreten. Trotzdem wa-
ren wir überzeugt zu gewinnen. 
    Leider währte diese Euphorie nicht lange. 
Relativ schnell gelang es dem TSV Pliening in 
Führung zu gehen. Und dann nahm es seinen 
Lauf. Die Gastgeber drängten uns in unsere 
eigene Hälfte und kamen zu einem Torschuss 
nach dem anderen. Nach 10 Minuten!!! lagen 
wir bereits 0:6 hinten. 
    Ich tobte an der Seitenlinie, den die Jungs 
setzten nix davon um, was sie in den Wochen 
davor zeigten. Nach dem 6 Tor fingen wir uns 
aber und wurden sogar das bessere Team. 
Wir gelangten zu unseren ersten Torschüs-
sen. 
    Nach der Halbzeit waren wir die bessere 
Mannschaft und erhöhten weiterhin den 
Druck. Nach einer schönen Kombination, ver-
wandelte Felix B. zum 1:6. Nach diesem Tor, 
liefen wir jedoch ein paar mal in gefährliche 
Konter der Gegner die auch 3 mal erfolgreich 
waren. Der Endstand war TSV Plining 9:1 TSV 
HohenbrunnIch war noch nie so froh, dass ein 
Spiel zu Ende war. Wir besprachen anschlie-
ßen noch gemeinsam die gezeigte Leistung 

und sagten uns, dass es jetzt nur noch besser 
werden kann. 
 
2. Spieltag 
TSV Hohenbrunn 1:6 SchwarzTSV Hohenbrunn 1:6 SchwarzTSV Hohenbrunn 1:6 SchwarzTSV Hohenbrunn 1:6 Schwarz----Weiß MünchenWeiß MünchenWeiß MünchenWeiß München    
 
    Am nächsten Spieltag war der Schwarz-
Weiß München zu Gast. Aus einer persönli-
chen Begegnung mit Schwarz-Weiß (A-Jugend 
vor 2 Jahren) dachte ich, dass der Verein 
nicht allzu stark sei und rechnete daher mit 
einem Sieg. 
    Bei strömenden Regen, Temperaturen um 
die 5 Grad und total aufgeweichtem Platz 
wurde die Partie angepfiffen. Schnell zeigte 
sich jedoch, dass meine Behauptungen gegen-
über SW nicht berechtigt waren. Sie hatten 2 
sehr gute Stürmer dabei und die Abwehr war 
auch nicht zu verachten. In einem sehr hart 
umkämpften Spiel gelang es dem SW zur 
Halbzeit mit 0:3 zu führen. 
    Es war ein sehr offenes Spiel mit Chancen 
und ungefähr mit gleichem Ballbesitz auf bei-
den Seiten. 
    Durch Simon erreichten wir wenigstens den 
Anschlusstreffer zum 1:3. Leider verlass uns 
auch diesmal wieder das Glück. Immer wieder 
die gleiche Geschichte. Unsere guten Chancen 
wurden nicht ausgenutzt und hinten standen 
wir offen, wie ein Scheunentor. Daher konnten 
wir uns am Ende auch nicht beschweren, als 
es am Ende 1:6 stand. 
 
3. Spieltag 
TSV Neubiberg 3:5 TSV HohenbrunnTSV Neubiberg 3:5 TSV HohenbrunnTSV Neubiberg 3:5 TSV HohenbrunnTSV Neubiberg 3:5 TSV Hohenbrunn    
 
    Das nächste Spiel, stand beim TSV Neubi-
berg an. Wieder einmal war ich davon über-
zeugt, dass wir heute gewinnen können/
müssen. Aber wie in den Spielen davor, hat 
sich gezeigt, das ich mich nicht darauf verlas-
sen kann. 
    Auch bei diesem Spiel war ich sehr schnell 
geschockt. Bereits nach 20 SEKUNDEN!!! 
lagen wir durch einen totalen Abwehrfehler 
0:1 zurück. Ich glaubte meinen Augen nicht, 
als ich das gesehen hab. Doch wir setzten 
sofort nach und setzten sie unter Druck. 
Schnell gelang uns der Ausgleich und sogar 
die Führung (Tore: Felix B und Flo). Aber wie-

F1-Jugend: Zahlen bedeuten nix!!!  
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der einmal nicht aufgepasst, kassierten wir 
den Ausgleich. Wir zögerten jedoch nicht lan-
ge und machten das 3:2 und 4:2 (Tore: Jakob 
Reb. und Flo). 
    Sofort nach der Pause legten wir noch ein 
Tor oben drauf (5:2). Wir waren das deutlich 
bessere Team, jedoch nutzten wir mal wieder 
nicht unsere Chancen sondern verhalfen den 
Neubibergern zu einem weiteren Tor. Ender-
gebnis TSV Neubiberg 3:5 TSV Hohenbrunn. 
Der Knoten ist geplatzt und die Jungs konnten 
ihren ersten Pflichtspielsieg feiern!!! 
 
4. Spieltag 
TSV Hohenbrunn 1:5 TSV GrasbrunnTSV Hohenbrunn 1:5 TSV GrasbrunnTSV Hohenbrunn 1:5 TSV GrasbrunnTSV Hohenbrunn 1:5 TSV Grasbrunn    
 
    Eine sehr unnötige Niederlage aber in der 
Höhe total verdient. Über diese Partie will ich 
am liebsten keine weiteren Worte verlieren. 
(R.I.P Trainermappe und Passbuch). 
 
    In der darauf folgenden Woche stand ein 
Testspiel beim TSV Planegg an. Dieses Spiel 
sollte als Aufbauspiel dienen und den Jungs 
helfen, vor dem Tor sicherer zu werden. Die 
Mannschaft bestand aus einem Teil von mei-
nen Jungs (F1) und einem Teil vom Julian (F2). 
Wir gewannen souverän mir 9:2. 
Gegentore total unnötig und zu viele Chancen 
nicht genutzt und daher das relativ „niedrige“ 
Ergebnis. 
 
5. Spieltag 
TSV Hohenbrunn 0:6 ASV GlonnTSV Hohenbrunn 0:6 ASV GlonnTSV Hohenbrunn 0:6 ASV GlonnTSV Hohenbrunn 0:6 ASV Glonn    
 
    Ein sehr körperbetontes Spiel mit sehr kör-
perlich starken Gegnern. Die Gegner waren im 
Durchschnitt alle mindestens einen halben 
Kopf größer und waren nicht vom Ball zu tren-
nen. 
    Schnell kassierten wir 2 Tore. Das war auch 
der Halbzeitstand. Jedoch darf man nicht 
vergessen zu sagen, dass wir ab dem 2 Tor, 
dass Spiel in die Hand genommen haben. Die 
Gegner kamen kaum noch zu einen Torschuss 
und ist das mal passiert, hat unser Torwart 
alles exzellent gehalten. 
    Auch nach der Pause waren wir klar die 
bessere Mannschaft. Jedoch haben wir es 
wieder einmal nicht geschafft. Ein Tor zu schie-
ßen. So geschah es, dass sich die Gegner kurz 
8 Minuten vor Schluss fingen und 4 Tore 

machten (alle hohe Bälle wo unser Torwart 
nicht hinkommt). 
 
    Wieder einmal eine unglückliche Niederlage, 
denn mit so einer Spielweise wie in diesem 
Spiel gewinnt man normalerweise. 
 
Fazit der 1 Hälfte der Rückrunde: 
 
TORTORTORTOR:    Haben wir einen der besten Torwärte 
in seinem Alter. Ich hab bisher wenige Spieler 
auf dieser Position gesehen die so gut und vor 
allem sich sind, wie er.  
ABWEHR:    ABWEHR:    ABWEHR:    ABWEHR:    Einer unserer großen Schwächen. 
Liegt leider auch daran, dass die Jungs jedes 
Spiel mit einer neuen Abwehr spielen müssen, 
aufgrund von Absagen. Zudem fehlt uns noch 
der richtige Körpereinsatz. Aber es wird von 
Spiel zu Spiel besser (Siehe Glonn). 
MITTELFELD:    MITTELFELD:    MITTELFELD:    MITTELFELD:    Wird auch von Spiel zu Spiel 
besser und vor allem sicherer. Die Jungs müs-
sen noch etwas am Tempo und Pässen arbei-
ten. 
STURM:STURM:STURM:STURM:     Wir haben 2 gute Stürmer zur 
Verfügung. Leider klapp der Torabschluss 
noch nicht  so wie geplant. 
 
    In den letzten 3 Spielen möchten wir unsere 
Bilanz noch verbessern. Geplant sind 2 Siege. 
Die Jungs sind optimistisch, dass es auch 
klappt, selbst wenn so Gegner wie TSV Otto-
brunn und SV Waldperlach auf uns warten. 
Es wird schwer, aber es ist nichts unmöglich. 

 
Trainer Andreas Zaschka 
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    Da wir in der nächsten Saison als F2 in den 
Spielbetrieb starten werden, beschloss ich, 
eine Vielzahl an Freundschaftsspielen zu orga-
nisieren, damit sich die Kids an den Rhythmus 
gewöhnen und schon mal Erfahrung sammeln 
können. Was aber tun, wenn man noch recht 
neu im Trainergeschäft ist und Gegner sucht? 
Ganz einfach: Google Maps aufgerufen, die 
Seite auf Hohenbrunn zentriert, etwas raumge-
zoomt, und dann einfach im Uhrzeigersinn alle 
Vereine in der Nähe kontaktiert! 
 
    So haben wir – auch aufgrund von Anfragen 
anderer Clubs – bisher schon fünf Freund-
schaftsspiele abhalten können. Diesen voraus 
ging jedoch erst einmal ein Spiel gegen die 
Hohenbrunner F2-Jugend. Wir konnten dank 
einer klasse kämpferischen Leistung in diesem 
Spiel recht gut mit den ein und zwei Jahre 
älteren Jungs mithalten und mussten nur auf-
grund zweier Gegentore nach Ecken in den 
beiden Schlussminuten eine – zugegebener-
maßen dennoch verdiente – 1:3 Niederlage 
einstecken. Philipp hatte zuvor die Führung der 
„Alten“ ausgleichen können. 
 
    Das erste „echte“ Freundschaftsspiel dieses 
Jahres ging dann beim DJK Taufkirchen über 
die Bühne, welcher bei unserem eigenen Hal-
lenturnier 4. geworden war. Da man in der 
ersten Hälfte doch etwas mutlos agierte und 
zu viel Respekt vor dem Gegner hatte, war der 
1:3 Rückstand zur Pause logisch. Doch dann 
besannen sich die Jungs und kämpften um 
jeden Zentimeter, so dass am Ende doch noch 
ein hochverdientes 3:3 stand. Die Tore schos-
sen zweimal Philipp und einmal Yannick. Das 2. 
Freundschaftsspiel brachte dann gleich den 
ersten Sieg. Auch wenn er etwas zu hoch aus-
fiel, wurde hier die Spvgg Höhenkirchen auf der 
Hohenbrunner Sportanlage dank einer über 
das gesamte Spiel tollen Leistung und Doppel-
schlägen von Felix A. und Philipp sowie eines 
Tores von Yannick verdient mit 5:1 besiegt.  
 
    Das Auswärtsspiel beim Vfb Forstinning ging 
dann leider mit 1:6 verloren. Da die Jungs 
bedauerlicherweise beim Stand von 0:0 drei-
mal den Ball nicht über die Linie brachten, als 

sie mutterseelenallein auf das gegnerische Tor 
zuliefen, schoss der Gastgeber zwei Tore 
schnell hintereinander und wusste die sich 
darauf bei uns einstellende Mutlosigkeit zu 
weiteren Treffern zu nutzen, so dass Felix A. 
mit einem schönen Schuss nur noch der Eh-
rentreffer blieb. Hier gilt es, in Zukunft nicht so 
schnell aufzugeben, Jungs! Im darauffolgenden 
Spiel gegen den FC Unterbiberg maßen wir uns 
dann mit einer Mannschaft, die ihr eigenes 
Hallenturnier gewinnen konnte. Hier gaben die 
Jungs alles, so dass wir zur Pause sensationell 
dank zweier Tore von Felix A. mit 2:0 führten. In 
der 2. Halbzeit ließ die Konzentration doch 
nach, so dass diese von den Unterbiberger 
Jungs weitgehend dominiert wurde und wir 
uns mit dem Endergebnis von 2:2 glücklich 
schätzen konnten. Dennoch zeigten die Hohen-
brunner Kids ein klasse Spiel!  
 
    Im bisher letzten Freundschaftsspiel gegen 
den TSV Zorneding boten die Jungs schon in 
der ersten Halbzeit schönen Fußball, lagen 
aber zur Pause aufgrund zweier Distanzschüs-
se des Gegners unglücklich mit 1:2 hinten. Die 
2. Halbzeit fand dann praktisch nur noch in der 
Hälfte der Zornedinger statt, so dass wir uns 
für unsere tolle Leistung mit 4 weiteren Toren 
belohnen konnten. Am Ende stand es dank 
dreier Tore von Felix A. und zweier Tore von 
Philipp 5:2.  
 
    Man könnte also meinen, es ginge stetig und 
unaufhaltsam aufwärts. Dass das Ganze doch 
nicht so einfach ist und im Fußball auch immer 
wieder Rückschläge zu verkraften sind, muss-
ten dann sowohl die Jungs als auch der Trai-
ner im Vatertagsturnier beim SV Bavaria Gie-
sing lernen. Da man die ersten beiden Grup-
penspiele gegen den FC Phönix München und 
FC Ludwigsvorstadt knapp mit 0:2 und 0:1 
verlor und auch in den beiden darauffolgenden 
Matches gegen SC München (1:1) und Spvgg 
Höhenkirchen (0:0) keinen Sieg verbuchen 
konnte, galt es, im Platzierungsspiel der Grup-
penletzten zumindest den letzten Platz abzu-
wenden. Dies gelang zum Glück trotz zahlrei-
cher vergebener Chancen mit dem 1:0 gegen 
den FC Phönix München 2. Beide Tore des 

G1-Jugend: Spaß haben und Erfahrung sammeln 
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Turniers schoss Felix A. Auffällig war, dass an 
diesem Tag viele Jungs unkonzentriert und 
schlafmützig wirkten. Und so gab es auch aus 
diesem Turnier seine Lehre zu ziehen: Fußball 
geht niemals von allein, jeder muss bei diesem 
Sport 100% geben. Am folgenden Sonntag 
ging es dann mit einem zünftigen Grillfest in die 
einmonatige Spielpause, das nächste Freund-
schafsspiel werden wir erst wieder am 16. 
Juni gegen den TSV Egmating abhalten. Bis 
dahin wird fleißig trainiert… 
 
    Dass manche Jungs darüber enttäuscht 
sind, immer noch kein Tor geschossen zu ha-
ben, ist verständlich. Allerdings sind im Fußball 
die Verteidiger und der Torwart mindestens 
ebenso wichtig wie die Angreifer. Maximilian, 
Yannick und Felix R. zeigten in den Spielen, 
dass sie sehr gute Keeper sind und waren 
auch „draußen“ starke Spieler. Gabriel, Kian 
und Arthur bewiesen sich als tolle Kämpfer, die 
unseren Torschützen vom Dienst – Felix A. und 
Philipp – ihre Tore erst ermöglichten, indem 
sie die Abwehr beschäftigten. Noah und Finn 
bissen sich an den gegnerischen Stürmern 
fest und verhinderten dadurch zahlreiche Ge-
gentore. Lars gelang im Trainingsspiel am 

Freitag ein tolles Tor und muss diesen Willen 
nur noch in die Spiele gegen andere Mann-
schaften herein tragen. Julius und Nico zeigten 
in den letzten Trainingseinheiten ebenfalls klas-
se Leistungen. Und Tim lieferte gegen den TSV 
Zorneding ein herausragendes Spiel ab und 
hatte einen großen Anteil am Sieg. Warum 
nicht immer so? ;) 
 
    Zum Schluss möchte ich noch einmal dem 
Stefan danken, der mir weiterhin im Training 
unter die Arme greift und sich davon auch 
durch Chaostage nicht abbringen lässt! Du bist 
mir eine große Hilfe! 

Trainer Phillip Engl 
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    Seit Monaten bekommt Philipp Engl (G1) 
immer mehr Anfragen von Eltern, die ihre 
Kinder zum Fussball schicken möchten. Je-
doch ist seine Mannschaft bereits seit fast 
Oktober 2011 voll und kann daher keine wei-
teren Kinder aufnehmen. Er wollte sie jedoch 
nicht grundsätzlich abweisen und setzte sie 
auf eine Warteliste. 
 
Da sich leider kein weiterer Trainer für eine 
G2 gefunden hat, mussten die Kinder weiter 
warten und warten. 
In unserer letzten Trainersitzung im April wur-
de auch über diese Situation geredet. Seit 
längerem wird bereits ein Trainer gesucht, 
leider vergeblich. 
 
    Ich sprach mit meinem Trainerteam und 
wir erklärten uns bereit für die restliche Sai-
son noch eine weitere G-Mannschaft zu eröff-
nen. 

    Das Training findet zwar nur einmal in der 
Woche und auch nur für 1 Stunde statt, je-
doch es dies auf jedenfall besser, als die Kin-
der auf der Warteliste schmoren zu lassen. 
Die Begeisterung bei den Eltern und auf jeden-
fall bei den Kindern war groß und das Angebot 
wurde auch sehr gerne angenommen. Inzwi-
schen besteht die Mannschaft aus 14 Kin-
dern und ist somit auch wieder voll. 
 
    Den Kindern macht es super viel Spaß und 
sind auch hellauf begeistert vom Fussball. 
Auch hier einen großen Dank an mein Trainer-
team (Julian Schulz und Stefan Schauer) und 
auch an Philipp Engl der mich unterstützt. 
Somit braucht der TSV Hohenbrunn keine 
Angst haben um einen Mangel an Nachwuchs-
spielern. 

 
Trainer Andreas Zaschka 

G2: Eine Mannschaft mehr 

 




